
Ohne Krampf zu einem fruchtbaren Leben 

Wenn ihr in mir bleibt und meine Worte in euch 
bleiben, werdet ihr bitten, was ihr wollt, und es 
wird euch widerfahren. Darin wird mein Vater 
verherrlicht, dass ihr viel Frucht bringt, und 
werdet meine Jünger. Johannes 15, 7-8 

Manchmal verstehen wir Gott nicht, warum er in 
bestimmte Situationen nicht eingreift. Wir dürfen 
unsere Fragen, Zweifel, Ängste und unseren Frust 
vor ihm ausdrücken. Er kann damit umgehen.  

Nachdem wir unser Herz vor ihm ausgeschüttet haben, ist es hilfreich, wenn wir ihn und 
sein Angesicht suchen. Nach seinem Willen und seinen Plänen fragen. Das braucht Stille, 
Ruhe und ein Horchen auf Gottes feine Stimme sowie ein kennen von Gottes Wort. Denn 
da offenbart er uns sein Wille.  

Durch die Verbundenheit mit 
Jesus und seinem Wort können 
wir seine Pläne und Absichten 
immer mehr verstehen und 
entsprechend seinem Willen 
beten und handeln. Solche 
Gebete erhört Gott und wir 
erleben Gottes Wirken immer 
mehr in unserem Handeln.  
Dadurch werden wir immer mehr 
zu seinen Jüngern und können 
durch die Verbundenheit mit 
Jesus und seinem Wort immer 
mehr Frucht bringen die Gott 
den Vater verherrlicht.   


Für die Kleingruppe mit weiterführenden Fragen…  
Wenn ihr in mir bleibt und meine Worte in euch bleiben, werdet ihr bitten, was ihr 
wollt, und es wird euch widerfahren. Darin wird mein Vater verherrlicht, dass ihr viel 
Frucht bringt, und werdet meine Jünger. Johannes 15, 7-8  

Gibt es in deinem Leben auch Situationen und Umstände, in denen du dir ein Durchbruch 
eine Veränderung wünschst und du schon länger auf das Eingreifen Gottes wartest? 
(Erzählt einander davon) 

Wie gehst du mit solchen frustrierenden Situationen um? Was lösen sie in dir aus? 
Treiben sie dich näher zu Gott oder gehst du eher auf Distanz? 

Es wäre schön, wenn ihr nun zusammen still werden könntet vor Gott und ihn um 
Eindrücke und Offenbarung bitten, was den er in der jeweiligen Situation möchte… (Je 
nach dem könnt ihr für eine oder auch mehrere Personen auf Gott hören) 

Gebt eure Eindrücke weiter und betet füreinander.


